
Im Rahmen unseres Wechselpraktikums während der Erzieherausbildung hatten wir durch 
Erasmus+ die Möglichkeit, vier Wochen in einer multilingualen Montessori Kita in 
Barcelona zu arbeiten und den Alltag in Spanien kennenzulernen.

Während des Praktikums sammelten wir viele neue Erfahrungen und konnten Unterschiede 
zwischen der pädagogischen Arbeit in Spanien und Deutschland beobachten. Besonders die 
Nähe zu den Kindern, die kulturelle und sprachliche Vielfalt, der Einsatz von Montessori 
Materialien sowie die zeitliche Strukturierung des Kita Alltags haben uns neue Perspektiven 
eröffnet. Diese Erfahrungen halfen uns dabei, unsere eigene pädagogische Haltung 
weiterzuentwickeln und unsere bisherigen Arbeitsweisen zu reflektieren.

Auch unsere Freizeit nutzten wir, um Barcelona und das Leben vor Ort intensiv 
kennenzulernen. Wir besuchten unter anderem die Sagrada Família, die Bunkers del 
Carmel, den Strand von Barceloneta und den Montjuïc. Ein besonderes Highlight war der 
spontane Besuch eines BadBunny Konzerts im Olympiastadion. Gleichzeitig erlebten wir 
den spanischen Alltag mit seinen späteren Essenszeiten und der offenen, positiven Art 
vieler Menschen.

Die vier Wochen in Barcelona waren für uns eine wertvolle Erfahrung, die uns sowohl 
fachlich als auch persönlich weitergebracht hat.
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